Karl-Albrecht Immel: Tatort Eine Welt : Was hat mein Handy mit dem Kongo zu tun? ; Globali-sierung verstehen


     SLH 55
Ein aktuelles Kompendium zu Globalisierung und Entwicklungspolitik: thematisch umfassend, klar strukturiert, konzentriert auf die wichtigsten Infor-mationen in Grafiken und kurzen Texten. Das Buch soll aufrütteln und zu weiteren Fragen drängen, auch ohne festgelegte politische Einschätzungen und ideologisch verbrauchten Duktus.
Entwicklungshindernis Gewalt : Ein Arbeitsbuch über neue Kriege und erzwungene Armut - für die Oberstufe und Erwachsenenbildung  QHD 70
Viele Menschen sind nicht nur von Armut, sondern auch von unmittelbarer Gewalt bedroht. Diktatoren, kriminelle Banden, lokale Kriegsherren (Warlords) kontrollieren Rohstoffquellen, bestimmen Preise, Sie erpressen Schutzgelder von Händlern, erzwingen Wegegelder selbst von Hilfsorganisationen. Das vorliegende Arbeitsbuch macht diese Zusam-menhänge deutlich und zeigt, wie internationale Politik, eine aufmerksame Zivilgesellschaft und engagierte Friedensarbeiter Gewaltökonomien austrocknen können. Es enthält Sach- und liter-arische Texte, Reportagen, Arbeitsblätter und Sch-aubilder für den Unterricht in Oberstufe und Er-wachsenenbildung. Eine CD-ROM ermöglicht das Ausdrucken von Kopiervorlagen und Folien.

Handeln - anders als andere : Erfolge und Herausforderungen für den Fairen Handel





     SLH 54
Mit konstanten Wachstumsraten ist der Faire Handel dabei, seine Nische zu verlassen und den herkömmlichen Handel zu erobern. Das vorliegende Buch erklärt anhand von Kaffee, Reis, Handwerk, Baumwolle und Textilien beispielhaft, wie der Faire Handel in der Praxis funktioniert. Das Buch ist eine Grundlage für alle, die sich intensiver mit dem Fairen Handel befassen wollen. 

Kinder und Aids : Herausforderungen und Antworten in der Entwicklungszusammenarbeit




         SLH 58
Kinder sind die vergessenen Opfer der Aids-Epidemie: 15 Millionen Kinder sind zu Waisen geworden, 2 Millionen Kinder unter 15 Jahren sind weltweit mit dem HI-Virus infiziert. 

Das Buch beschreibt die Situation von  betroffenen Kindern in Deutschland und vielen anderen Ländern. Es stellt die Interventionsstrategien verschiedener Orga-nisationen der Entwicklungszusammenarbeit vor und diskutiert Aufklärungsprogramme für Jugendliche und Betreuungsmodelle für Waisen. 
Übrigens...

Bei Fragen oder Bestellungen erreichen Sie mich unter der Telefonnummer 0711/2227644 oder per Mail Kerstin.Thoma@evmedienhaus.de.
In den letzten Monaten wurden folgende Themen behandelt:

Winter 2008:
Alle Jahre wieder? : Neue Bücher zu Advent und Weihnachten

Januar 2009: 
Von Freundschaft, Mut und Kartoffelbäumen : Neue Bilderbücher
Februar 2009: 
Von Anfang an dabei – Literatur für die Arbeit mit den Kleinsten
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Wir sitzen alle in einem Boot : Neuanschaffungen zum Thema „Eine Welt“
	Thema des Monats


Was ist das?

Die Bibliothek der Evangelischen Medienzentrale präsentiert hier im ein- bis zweimonatlichen Rhythmus entweder ausgewählte Neuwerbungen oder Bücherzusammenstellungen zu einem ausgewählten Thema.

Im Verleihbereich des Ökumenischen Medienladens werden die Bücher dann gesondert präsentiert.

Für wen ist es geeignet?

Durch die Vielfalt der Themen werden die unterschiedlichsten Zielgruppen, vom Kindergarten bis zur Seniorenarbeit angesprochen.

Neben Themen, die für den Religions- oder Konfirmationsunterricht relevant sind, gibt es auch für die Arbeit in Kindergarten oder Gemeinde interessante Monatsthemen.

Wie erfahre von den neuen Themen?

Zum einen durch die Präsentation vor Ort, dann wird für jedes Thema ein Faltblatt zum Mitnehmen erstellt, das auch telefonisch unter der Telefonnummer 0711/2227644 bestellt oder im Internet unter http://www.evmedienhaus.de/medien-paedagogik/bibliothek.html
herunter geladen werden kann.

	März 2009


Wir sitzen alle in einem Boot : Neuanschaffungen zum Thema „Eine Welt“

Michael Landgraf: Eine Welt : Unterwegs zu mehr Gerechtigkeit ; Einführung - Materialien - Kreativideen



    MRA 1/203
Der 5. Band aus der Reihe „ReliBausteine" bietet ein facettenreiches und methodisch abwechslungsreiches Material für den Unterricht und die Bildungsarbeit. Zugänge schärfen die Selbst- und Fremdwahrnehm- ung, Entdeckungen lassen Zusammenhänge in der Welt leichter begreifen. Dabei werden Fragen geklärt wie: Leben anderswo, Zusammenhänge (Armut, Globalisier-ung, Schulden), Glaube und Mission, Weg zu einer gerechten Welt (Mikrokredite, Fairer Handel), Umgang mit Fremden sowie Aktionen, Projekte und Kreativideen.

Bei den Themen Mission, Globalisierung und Ge-rechtigkeit wird der weltweiten Verflechtung in Ge- schichte und Gegenwart nachgespürt. Orientierung und Impulse für das eigene Handeln geben Aktions- und Projektideen sowie Beispiele des Einsatzes für eine gerechtere Welt. 
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	Thema des Monats


Günther Gugel: Vertretungsstunden mit Pfiff : Anregungen für einen handlungsorientier-ten Unterricht zum Themenbereich "Eine Welt" in den Sekundarstufen
QHD 31N
Das Buch enthält rasch umsetzbare Unterrichts-anregungen zum Themenkomplex „Globales Lernen“. Zu jedem Thema werden methodische Vorschläge gemacht und gezielt ausgewählte Materialien angeboten. Dabei wird ein sehr breites methodisches Spektrum abgedeckt, z. B. Rätsel und Quizaufgaben, Phantasiespiele, Wortpuzzles usw. 

Wegen seiner thematischen Breite bietet der Band, obwohl für die Schule (Sek I + II) konzipiert, auch didaktischen Materialien, die in der Jugendarbeit und Erwachsenenbildung einsetzbar sind.
Markus Raschke: Fairer Handel : Engage-ment für eine gerechte Weltwirtschaft





NF 55.2
Die Fair-Handels-Bewegung blickt auf eine fast 40-jährige Geschichte zurück, an der kirchliche Organi-sationen wesentlich beteiligt sind. Sie setzen sich für einen gerechteren Welthandel ein, verkaufen fair gehandelte Produkte und versuchen, in der Gesell- schaft das Bewusstsein für weltwirtschaftliche Zu- sammenhänge zu schärfen. Mithilfe theologischer und sozialethischer Interpretationskonzepte skizziert der Autor eine Grundlagentheorie dieser engag- ierten Bewegung: die Verknüpfung von Solidaritäts- und Ordnungsethik begründet den Modellcharakter des Fairen Handels. Darüber hinaus identifiziert der Autor eigene glaubensorientierte Zugänge für die aus christlicher Motivation engagierten Fair-Handels-Aktivisten.
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